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MESSMER

Stop

Aus der Schule

Grammatik
Der Lehrer erklärt, dah aus Dingen,

die zusammengehören, zusammengesetzte

Dingwörter entstehen, z. B. Haus
und Dach Hausdach, Vogel und Nest

Vogelnest. Nach ausgiebiger Übung
meldet sich s Hanneli am Schluh mit
freudestrahlenden Kirschenaugen und
sagt: «I weih no e guets!» «???...?»
«Butterbrotundgomfitüre!»

Geographie
Weil Neuseeland auf der Erdkugel,

der Schweiz genau gegenüberliegt, sind
die Neuseeländer unsere Gegenfühler
oder Antipoden, s Marieli aber schreibt
ins Geographieheft: «Die Neuseeländer
sind unsere Antilopen.» °

Gwundernase

Der neugegründete Turnverein Würst-
lingen machte einen Propaganda-Umzug
durch das Dorf. Da noch keine Finanzen
für eine Vereinsfahne vorhanden waren,
trug der vorderste Mann hocherhobenen

Hauptes eine selten lange Stange,
an deren oberen Ende ein kleines Plakat

hing, dessen Inhalt leider nicht
gelesen werden konnte. Wie nun die
durstigen Brüder im Bären ein Znüni
genehmigten, und die Stange an die
Gartenmauer stellten, schickte der
Gemeindepräsident nach einer Leiter, stieg
ächzend und pustend hinauf und las den
Inhalt des Plakates vor: «Ende der
Stange.» G

Aus der Schule geplaudert

Der kleine Ferdi, Sohn des Baumeisters

im Oberdorf, bringt jeden Vormittag

einen besseren Znüni in die Schule,
was namentlich bei seinen Mitschülern
Stielaugen gibt. Als er eines Tages in
der Pause gar mit einer feinen Schützenwurst

und mit einem Weggli auf dem
Spielplatz sich zeigt, während der Lehrer

selber bloh mit einem trockenen
Schollen Brot auf und ab geht, sagt
dieser, dem Kleinen zunickend: «Momoll,

dir goots meini besser als üsereim,
gäll!» Worauf zurück kam: «Si hetted
halt au söle Buumeischter gee wie min
Vatter und nid blos Leerer!» Fabius

Berufskundig

Zwei Knirpse unterhalten sich über
die Berufe ihrer Väter. Ich erhasche noch
folgendes Gespräch Beat: «Was isch

dy Vatter?» Felix: «Pfarrer!» Beat: «Jä,
und dur d Wuche dure?» KL

Film in zwei Zeilen

AN UNSERE TEXT-MITARBEITER I

Rücksendung nicht verwendeter Beiträge
erfolgt nur, wenn ihnen ein adressiertes und
frankiertes Couvert beigelegt ist.

Nebelspalter.Bürokratische Sparsamkeit

Auf Weisung des Chefs hatte die
Sekretärin einen Ueberweisungsauftrag an
eine Bank in Zürich zu schreiben. Pf lichf-
bewufjt tat sie das, und zwar auf
normalem Geschäftspapier. Als der Chef
unterschreiben wollte: «Sind Si verruckt,
Frölein, für drei Ziile schribt me doch
kän Brief, sondern e Charte», zerrih den
Brief in hundert Stücke und befahl:
«Frölein schribet Si ä Charte!» EN

Sei er nun gut oder schlecht:
es ist nur die Schminke echt.

NACH DEM RASIEREN
Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut
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